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BERICHTSVORLAGE DER VERWALTUNG NR.: 077/2009 
 
Bezeichnung des Tagesordnungspunkts ÖFFENTLICH 
 

Netzwerk Verkehrssicheres NRW 
Datum 

24.03.09 
Geschäftszeichen 

FB 5.1 Sd 
Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl) 

 
Federführender Fachbereich:  

Fachbereich 5 Planung, Bauordnung 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

Beratungsgremien Beratungstermine Zuständigkeit 

Ausschuss für Umwelt und Stadtplanung 21.04.2009 zur Kenntnisnahme 

 
 
 
Sachverhalt:  
Im Februar 2008 hat das Netzwerk Verkehrsicheres NRW seine Arbeit in Schwelm 
aufgenommen. Neben verschiedenen Bereichen aus der Verwaltung setzt sich das 
Schwelmer Netzwerk derzeit aus Vertretern der Kreispolizeibehörde EN, der Verkehrswacht 
EN, dem Kinderschutzbund Schwelm, der Fachberaterin für Verkehrserziehung an 
Grundschulen im EN-Kreis, der Grundschule Engelbertstraße, der Verkehrsbetriebe Ennepe-
Ruhr sowie der Koordinierungsstelle des Netzwerks für den Regierungsbezirk Arnsberg 
zusammen. 
 
Im Herbst 2008 konnten nach den Ferien alle ca. 250 Erstklässler an den Schwelmer 
Grundschulen mit reflektierenden Sicherheitsdreiecken ausgestattet werden. Finanziell 
unterstützt wurde diese Maßnahme durch die Stadtsparkasse Schwelm und die 
Werbegemeinschaft Schwelm. 
 
Auch im Herbst 2009 sollen zu Beginn der dunklen Jahreszeit die neuen Erstklässler wieder 
mit den reflektierenden Sicherheitsdreiecken ausgestattet werden. Finanziert wird die 
Maßnahme diesmal durch die Stadtsparkasse Schwelm und den Kinderschutzbund Schwelm. 
 
Ein weiteres Projekt ist die Überarbeitung der Schulwegpläne.  
 
Gemäß der Auswertung der Kreispolizeibehörde des EN-Kreises haben sich im Jahr 2008 in 
Schwelm die Unfallzahlen deutlich verringert. Die Zahl der Gesamtunfälle sank gegenüber 
2007 um 5,6 % auf 979 Unfälle (Personenschäden minus 33 %). Die Zahl der Kinderunfälle 
sank sogar um 67 % auf 5 verletzte Kinder. Nach der Sitzung der Unfallkommission des EN-
Kreises, die voraussichtlich Anfang Mai 2009 stattfinden wird, wird die Verwaltung ausführlich 
über das Unfallgeschehen 2008 berichten.    

 
 
 
 
 Der Bürgermeister  

gezeichnet 
Dr. Steinrücke 
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